
 

 

Medienempfehlungen zur  

Interkulturellen Woche 2018 

 

Almanya - Willkommen in Deutschland 

101 Minuten, Spielfilm, Deutschland 2010 

Als der kleine Enkel türkischer Einwanderer 

nachfragt, ob er und seine in Deutschland 

lebende Familie nun türkisch oder deutsch 

seien, wird das für den vielköpfigen Clan zum 

Anlass, die Familiengeschichte aufleben zu 

lassen. Zugleich soll eine Reise in die einstige 

anatolische Heimat der Großeltern alte Bande 

stärken. 

Schlagworte: Identität, AusländerInnen, Vor-

urteile, Familie, Heimat, Generationen, Unter-

haltung, Staat, Entfremdung, Integration 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium19996/Al

manya-Willkommen-in-Deutschland 

 

Auf dem Weg zur Schule 

77 Minuten, Dokumentarfilm, Frankreich 2013 

Jungen und Mädchen aus vier verschiedenen 

Ländern - Kenia, Marokko, Indien und Argen-

tinien - haben eines gemeinsam, einen gefähr-

lichen und langen Schulweg, zwischen vier und 

22 Kilometern. Das schreckt sie nicht ab, denn 

sie wollen mit aller Kraft eine gute Ausbildung, 

denn die kann ihnen ein anderes, ein besseres 

Leben eröffnen. Diese Hoffnung gibt ihnen 

Energie, sie überwinden Hindernisse und 

Ängste. Und sie bleiben trotz allem Kinder, die 

ihren Spaß haben wollen. 

Schlagworte: Bildung, Kinder, Schüler, Bil-

dungswesen, interkulturelles Lernen 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium11323/A

uf-dem-Weg-zur-Schule 

 

Bilder im Kopf -  

Klischees, Vorurteile, kulturelle Konflikte 

56 Minuten, Kurzspielfilm, Diverse Autoren, 

Deutschland, Schweden, Schweiz, Slowakische 

Republik, Spanien 2007 

Die vorliegende DVD enthält sechs verschie-

dene Filme. Sie schildern Situationen, in denen 

Menschen einander begegnen. Auf den Punkt 

gebracht, manchmal auch komisch und mit 

unerwarteten Wendungen zeigen die Filme, 

was passiert, wenn Vorurteile und Klischees 

über tatsächliche oder vermeintliche kulturel-

le Unterschiede die Wahrnehmung und Kom-

munikation bestimmen. 

1. Hiyab - Das Kopftuch (8 Min.- ab 12 J.) 

2. When Elvis came to visit - Elvis auf Besuch 

(10 Min.- ab 14 J.) 

3. Il neige à Marrakech - Schnee in Marrakesch 

(15 Min. - ab 14 J.) 

4. Parallelen (6 Min. - ab 14 J.) 

5. Tricko - Das T-Shirt (10 Min. - ab 16 J.) 

6. Noch Fragen? (7 Min. - ab 16 J.) 

Schlagworte: Außenseiter, Rassismus, inter-

kulturelles Lernen, Normen, Kommunikation, 

Konflikte, Religionen,  Vorurteile, Toleranz 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium20494/Bi

lder-im-Kopf 



Fremd ist der Fremde nur in der Fremde 

Filme zum Thema Migration 

180 Minuten, Kurzspielfilm, Dokumentarfilm,  

Karl Valentins Diktum „Fremd ist der Fremde 

nur in der Fremde“ kann als Kommentar zu 

allen neun auf dieser DVD zu findenden Fil-

men verstanden werden; oder auch als Leit-

motiv der Erfahrungen von Migranten als auch 

jener, die den Migranten unter den unter-

schiedlichsten Umständen in diesen Filmen 

begegnen – sei es offen und freundlich, sei es 

abweisend und feindlich. 

Migration hat viele Gesichter – und so be-

leuchten die Filme auch ganz unterschiedliche 

Aspekte des Phänomens. Sowohl von der in-

haltlich-thematischen, als auch von der filmäs-

thetischen Seite her setzen sich die Filme auf 

ganz unterschiedliche Art und Weise mit As-

pekten von Migration und den Erfahrungen 

von Fremdheit und Vertrautsein auseinander. 

Die sechs Kurzspielfilme, zwei Dokumentatio-

nen und auch ein Trickfilm eröffnen ganz ver-

schiedene Zugangsmöglichkeiten zur Thema-

tik: 

- Abi - Lerre Teller / Pinguin Ladies , Nieder-

lande 2009, Spielfilm, 2 x 8 Min. 

- Amsterdam, Frankreich 2010, Spielfilm, 29 

Min. 

- Der Blinde Passagier (le candestin), Kongo 

(Zaire) 1996, Spielfilm, 15 Min. 

- Choice, Deutschland/Italien/Nigeria 2011, 

Dokumentarfilm, 30 Min. 

- Eine Giraffe im Regen (Une girafe sous la 

pluie), Belgien 2007, Animation, 12 Min. 

- Im Land dazwischen, Deutschland 2012, Do-

kumentarfilm, 35 Min. 

- Match Factor, Deutschland 2008, Spielfilm, 

17 Min. 

- Das Rauschen des Meeres, Deutschland 

2012, Spielfilm, 26 Min. 

Schlagworte: AusländerInnen, Migration, 

Fremdsein, Flüchtlinge, Menschenrechte, Soli-

darität, Globalisierung, Lebensqualität, Asyl, 

Flucht, Vorurteile, Außenseiter, Freundschaft 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium33029/Fr

emd-ist-der-Fremde-nur-in-der-Fremde  

 

Gesichter Deutschlands - 

Multikultur & Integration 

35 Minuten, Dokumentarfilm,  Deutschland 

2016 

Zur Zeit sind weltweit 60 Millionen Menschen 

auf der Flucht. Sehr viele dieser Menschen 

sind aus Hauptflüchtlingsländern wie dem 

ehemaligen Jugoslawien, Afghanistan, Syrien, 

Irak, Eritrea, Äthiopien und Somalia nach 

Deutschland gekommen. Sie verändern das 

Gesicht Deutschlands und werden es auch 

zukünftig mitbestimmen. 

Ein wichtiger Schritt dahin sind gegenseitige 

Begegnungen und Toleranz sowie effektive 

Integrationsprojekte. Zivilgesellschaftliches 

Engagement unter professioneller Anleitung 

soll hierzu beitragen. Der Film beleuchtet In-

tegrationsprojekte und -maßnahmen und lässt 

engagierte Integrationshelfer zu Wort kom-

men. So ist die Methode des Jugendamtes 

Euskirchen einzigartig und beispielhaft für 

Deutschland. Dort organisiert man die Integra-

tion von jungen Flüchtlingen in deutsche Fami-

lien und versucht so, Gettoisierung zu vermei-

den. Viele junge Flüchtlinge haben in deut-

schen Gastfamilien bereits eine neue Heimat 

gefunden. 

Er liefert eine Diskussionsgrundlage zu den 

Themen Multikultur und Integration und dient 



als Ideenplattform für eigenes soziales Enga-

gement. 

Schlagworte: AusländerInnen, Flüchtlinge, 

Migration, Vorurteile, interkulturelle Begeg-

nungen, interkultureller Dialog, Fremdsein 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium41691/G

esichter-Deutschlands 

 

Die Herberge 

9 Minuten, Kurzspielfilm,  Deutschland 2017 

Ein schwäbisches Rentnerehepaar verirrt sich 

auf der Suche nach einer Gaststätte und lan-

det in einem ehemaligen Landgasthof. Ein 

merkwürdiger Ort. Die Beiden sind verunsi-

chert. Aus gutem Grund: Der Gasthof ist inzwi-

schen ein Flüchtlingsheim. Das bemerken die 

Rentner aber zunächst gar nicht, denn sie 

werden von den syrischen Flüchtlingen, die 

die älteren Herrschaften für die neuen ehren-

amtlichen Sprachlehrer halten, bestens bewir-

tet. 

Schlagworte:  Vorurteile, Flüchtlinge, Gast-

freundschaft, Missverständnisse, Kulturen 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium42919/Di

e-Herberge 

 

Monsieur Claude und seine Töchter 

97 Minuten, Spielfilm, Frankreich 2014 

Monsieur Claude und seine Frau Marie sind 

ein zufriedenes Ehepaar in der französischen 

Provinz mit vier hübschen Töchtern. Am glück-

lichsten sind sie, wenn die Familientraditionen 

genau so bleiben wie sie sind. Erst als sich drei 

ihrer Töchter mit einem Muslimen, einem 

Juden und einem Chinesen verheiraten, gera-

ten sie unter Druck. In die französische Le-

bensart platzen unvermittelt andere Welten 

hinein und jedes gemütliche Familienfest ge-

rät zum interkulturellen Minenfeld. Da ist die 

Ankündigung der jüngsten Tochter, einen - 

Gottseidank! - französischen Katholiken zu 

heiraten, Musik in ihren Ohren. Doch als sie 

ihrem vierten Schwiegersohn, dem schwarzen 

Charles, gegenüberstehen, reißt Claude und 

Marie der Geduldsfaden. - Eine turbulente 

Komödie mit Happy End. 

Schlagworte: Toleranz, Vorurteile, Rassismus, 

Liebe, Unterhaltung, Gesellschaft, Dialog, Hu-

mor 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium32751/M

onsieur-Claude-und-seine-Toechter 

 

Mustang 

90 Minuten, Spielfilm, Deutschland, Frank-

reich, Türkei 2015 

Sommer in einem türkischen Dorf. Lale und 

ihre vier Schwestern wachsen nach dem Tod 

der Eltern bei ihrem Onkel auf. Als sie nach 

der Schule beim unschuldigen Herumtollen 

mit ein paar Jungs im Meer beobachtet wer-

den, lösen sie einen Skandal aus. Ihr als 

schamlos wahrgenommenes Verhalten hat 

dramatische Folgen: Das Haus der Familie wird 

zum Gefängnis, Benimmunterricht ersetzt die 

Schule und Ehen werden arrangiert. Doch die 

fünf Schwestern - allesamt von großem Frei-

heitsdrang erfüllt - beginnen, sich gegen die 

ihnen auferlegten Grenzen aufzulehnen. Je 

enger sich das Netz der Re-striktionen um die 

Mädchen zieht, desto mehr wird ihr Wider-

stand provoziert. 

Schlagworte: Emanzipation, Geschlechterrol-

len, Gleichberechtigung, Menschenrechte, 

Traditionen, Türkei, Frauen, Freiheit, Familie 



Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium40935/M

ustang 

 

Willkommen auf Deutsch 

90 Minuten, Dokumentarfilm, Deutschland 

2014 

Der Landkreis Harburg, ein norddeutsches 

Idyll. Ausländerfeindlich ist man hier nicht. 

Doch jetzt sollen 53 Asylbewerber im leerste-

henden Altenheim untergebracht werden. Das 

treibt die 415-Seelen-Gemeinde um. Dagegen 

mobilisiert sich Widerstand, eine Bürgerinitia-

tive wird gegründet. Doch der Tonfall bleibt 

gesittet, meistens. 

Einige Kilometer weiter östlich, das Dorf 

Tespe. Hier lebt eine Mutter mit ihren sechs 

Kindern aus Tschetschenien, die aus dem Krieg 

geflüchtet sind. Der Vater ist verschollen. Die 

Mutter hatte einen Nervenzusammenbruch, 

deshalb kümmert sich die älteste Schwester 

Larisa (21) um ihre Geschwister. Die Familie 

lebt ständig mit der Angst abgeschoben zu 

werden. Eine über 80jährige Rentnerin unter-

stützt die Familie ehrenamtlich. Hilft im Haus-

halt und bei Behördengängen, lernt den Kin-

dern deutsch. 

Über einen Zeitraum von fast einem Jahr be-

gleitet der Film Flüchtlinge, Anwohner sowie 

den Bereichsleiter der Landkreisverwaltung. 

Schlagworte: Flüchtlinge, Vorurteile, Gesell-

schaft, Asyl, Migration, Politik, Heimat, Aus-

länderInnen, Rassismus, Vorurteile, Flucht 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium37925/W

illkommen-auf-Deutsch 

 

 

 

Zwischen Welten 

Sieben Frauen sprechen über Integration 

17 Minuten, Dokumentarfilm, Deutschland 

2009 

Frauen mit Migrationshintergrund geben ei-

nen Einblick in ihre Welt zwischen verschiede-

nen Kulturen. Die Biografien sind vielfältig: In 

Deutschland geboren, als Gastarbeiterkind 

oder Kriegsflüchtling zugezogen und in Ham-

burg wohnhaft. Mit großer Offenheit, Wort-

witz und Humor erzählen sie von ihren Erfah-

rungen und Konflikten in ihren Familien, in der 

Schule und Gesellschaft, von der Balance zwi-

schen unterschiedlichen Rollenerwartungen 

und Lebenssituationen, die ihr Leben in eine 

multikulturellen Gesellschaft vielschichtig 

hinterfragen. 

Schlagworte:  Frauen, AusländerInnen, Au-

ßenseiter, Integration, Flüchtlinge, Migration, 

Fremdsein,  Vorurteile, Angst, Kommunikation 

Medienportal: 

https://medienzentralen.de/medium28143/Z

wischen-Welten  

 

Weitere Filmempfehlungen: 

Muk-Publikation 64: „Auf der Flucht. Filme zu 

Migration, Flucht und Asyl" 

In: www.m-u-k.de/publikationen 

 

Medienverleih: 

Fachstelle medien und kommunikation 

Dachauer Str. 50, 80335 München 

Tel: 089-2137-2450 

Fax: 089-2137-1557 

Mail: medienbestellung@eomuc.de  

Internet: www.m-u-k.de 

                www.medienzentralen.de  


